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Indexwerte, 2005=100, saisonbereinigt mit X -13ARIMA -SEATS.
a) Verarbeitendes Gewerbe, Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel.

Abbildung 1: Geschäftsklima, Geschäftslage und
Geschäftserwartungen für die Gewerbliche Wirt-
schafta Ostdeutschlands

Jan. 2016
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Geschäftslage
Salden, saisonbereinigt mit X-13ARIMA-SEATS, geglättet.
a) Verarbeitendes Gewerbe einschließlich Ernährungsgewerbe.
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Besonders kräftig stieg der ifo Geschäftsklimaindex im

ostdeutschen Bauhauptgewerbe (vgl. Abb. 2), wo sich

die ostdeutschen Baufirmen mit ihrer momentanen Ge-

schäftssituation so zufrieden zeigten wie noch nie. Auch

im Handel stieg der Klimaindikator merklich. Im Verarbei-

tenden Gewerbe verharrte er dagegen in etwa auf dem

Dezember-Niveau.

ifo Konjunkturtest in Ostdeutschland

Das ifo Geschäftsklima für die Gewerbliche Wirtschaft

Ostdeutschlands hat sich zu Jahresbeginn aufgehellt (vgl.

Abb. 1). Die bereits sehr gute Geschäftslage hat sich ent-

gegen der bundesweiten Entwicklung nochmals deutlich

verbessert. Dagegen trübten sich die Geschäftserwartun-

gen merklich ein. Der Ausblick der ostdeutschen Wirt-

schaft für das erste Halbjahr 2016 hat sich spürbar ver-

schlechtert.

Ostdeutsche und sächsische Wirtschaft starten
gut ins neue Jahr
Michael Weber*

* Michael Weber ist Doktorand an der Niederlassung Dresden des ifo In-
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Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abbildung 2: Geschäftsklima für die einzelnen
Wirtschaftsbereiche der Gewerblichen Wirtschaft
Ostdeutschlands

Quelle: ifo Konjunkturtest.

Abbildung 3: ifo Konjunkturuhr für das Verarbei-
tende Gewerbea Ostdeutschlands

Die ifo Konjunkturuhr für das Verarbeitende Gewerbe

Ostdeutschland bewegte sich im Januar geringfügig

nach rechts unten. Sie verharrte trotz der spürbar ge -

sunkenen Geschäftserwartungen im Quadranten „Boom“

(vgl. Abb. 3).
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ifo Konjunkturtest in Sachsen

Im Freistaat Sachsen ist der ifo Geschäftsklimaindex für

die Gewerbliche Wirtschaft zu Jahresbeginn ebenfalls

leicht gestiegen. Die Befragungsteilnehmer waren gegen -

über Dezember deutlich zufriedener mit ihrer momen -

tanen Geschäftssituation. Allerdings nahmen sie ihre

 Geschäftserwartungen erneut zurück. Es mehren sich

die Zeichen, dass die wirtschaftliche Dynamik auf ihrem

derzeit hohen Niveau im ersten Halbjahr 2016 etwas

nachlassen könnte.

Geschäfts-
lage

Geschäfts-
erwartungen

Geschäfts-
klima

85

90

95

100

105

110

115

120

Indexwerte, 2005=100, saisonbereinigt mit X -13ARIMA -SEATS.
a) Verarbeitendes Gewerbe, Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel.

Abbildung 4: Geschäftsklima, Geschäftslage und
Geschäftserwartungen für die Gewerbliche Wirt-
schafta Sachsens

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Salden, saisonbereinigt mit X-13ARIMA-SEATS.

Abbildung 5: Geschäftsklima für die einzelnen
Wirtschaftsbereiche der Gewerblichen Wirtschaft
Sachsens

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Geschäftslage
Salden, saisonbereinigt mit X-13ARIMA-SEATS, geglättet.
a) Verarbeitendes Gewerbe einschließlich Ernährungsgewerbe.
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Abbildung 6: ifo Konjunkturuhr für das Verarbei-
tende Gewerbea Sachsens

Im sächsischen Handel hellte sich das Geschäftsklima,

maßgeblich getrieben durch die deutlich besseren Lage-

einschätzungen im Großhandel, im Januar spürbar auf

(vgl. Abb. 5). Auch im sächsischen Bauhauptgewerbe

war eine Verbesserung zu verzeichnen. Dagegen trübte

sich das Geschäftsklima im sächsischen Verarbeitenden

Gewerbe merklich ein.

Die ifo Konjunkturuhr für das Verarbeitende Gewerbe

Sachsens bewegte sich im Quadranten „Boom“ im

 Januar geringfügig nach rechts unten (vgl. Abb. 6). Zwar

stuften die Befragungsteilnehmer ihre momentane Ge-

schäftssituation besser ein als im Dezember, jedoch kor-

rigierten sie ihre Geschäftserwartungen abermals nach

unten.



41

ifo Dresden berichtet 1/2016

Daten und Prognosen

Quelle: ifo Konjunkturtest.

Abbildung 7: Ausgewählte Indikatoren aus dem ifo Konjunkturtest für Ostdeutschland und Sachsen
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Anmerkung: alle Werte sind saisonbereinigt mit X-13ARIMA-SEATS. Verarbeitendes Gewerbe einschließlich Ernährungsgewerbe.
a) Geglättete Werte. – b) Anteil der Unternehmen, die angeben, die Kreditvergabe sei restriktiv. – c) Verarbeitendes Gewerbe, 
Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel.   
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